
EVANGELISCHES DEKANAT
NASSAUER LAND

Trost 
und Begleitung 
im Trauerfall

Pfarrerinnen und Pfarrer im  
Evangelischen Dekanat Nassauer Land  
bieten Ihnen Hilfe und Begleitung an.

Im Trauerfall können Sie sich direkt mit 
Ihrer Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer in 
Verbindung setzen oder Sie lassen einen 
Kontakt über das Bestattungsinstitut 
herstellen.

Die Adressen der Gemeinden im Deka-
natsgebiet sowie die Namen und Kon-
taktdaten der Pfarrerinnen und Pfarrer 
finden Sie auf unserer Dekanats-Webseite:

www.evangelisch-nassauer-land.de
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Meine Zeit
steht in deinen
Händen.
Psalm 31, 16



Der Tod eines Angehörigen oder nahestehenden 
Menschen löst immer eine Reihe von Fragen aus. 
Neben den Dingen, die organisiert werden müs-
sen, ist das tröstende und begleitende Gespräch 
ein wichtiger Halt in der ersten Zeit der Trauer.

Wenn Sie Mitglied der evangelischen Kirche sind, 
ist in der Regel Ihr Gemeindepfarrer oder Ihre Ge-
meindepfarrerin Ihr Ansprechpartner. Sie bieten 
ihre Begleitung an:

■ Seelsorgliche Begleitung in Krisenzeiten

■ Andacht, Gebet, Segen am Sterbebett

■ Feier eines Hausabendmahls

■  Aussegnung (das ist der rituelle Abschied von 
der verstorbenen Person, bevor sie das Haus 
verlässt. Sie kann auch im Krankenhaus, Alten-
heim oder anderorts vollzogen werden)

■  Seelsorgliches und beratendes Gespräch zur 
Vorbereitung der Beisetzung

■  Persönliche und würdevolle Gestaltung eines 
evangelischen Trauergottesdienstes mit Trauer-
geläut* von der Kirche

■  Fürbittgebet mit Namensnennung in einem 
Gottesdienst nach der Beisetzung (nach Ver-
einbarung)

■  Fürbittgebet mit Namensnennung im Gottes-
dienst am Toten-/Ewigkeitssonntag (Sonntag 
vor dem 1. Advent)

■  Auf Wunsch seelsorgliche Begleitung nach der 
Beisetzung

■  Nach Möglichkeit Vermittlung zu einer Trauer-
gruppe, einem Trauerseminar o.ä.

Bei allen oben genannten pfarrdienstlichen An-
geboten stellt Ihnen die Kirchengemeinde keine 
Kosten in Rechnung.

*Die Regelungen für das Trauergeläut sind von Gemeinde zu 
Gemeinde verschieden. Bitte fragen Sie nach, was ortsüblich ist.

Wir treten aus dem Schatten 
bald in ein helles Licht.
Wir treten durch den Vorhang 
vor Gottes Angesicht.
Wir legen ab die Bürde, 
das müde Erdenkleid;
sind fertig mit den Sorgen und 
mit dem letzten Leid.
Wir treten aus dem Dunkel 
nun in ein helles Licht.
Warum wir’s Sterben nennen? 
Ich weiß es nicht.

aus der Andere Verlag


